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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

zur öffentlichen Sitzung des Jugendbeirates der Stadt Neuwied 

Sitzungstermin: Montag, 09.02.2026, 17:00 Uhr 

Raum, Ort: Jugendzentrum "Big House", Museumstraße 4a, 56564 Neuwied 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Wahl zum Jugendbeirat der Stadt Neuwied 2026 - 2028 

 

 

2. Planung einer Veranstaltung in der Innenstadt 
 

 

3. Berichte aus den jugendrelevanten Ausschüssen 
 

 

 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, 02.02.2026 
gez.Aghid Al Masalmeh 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A      

 
Die Stadtverwaltung Neuwied schreibt für die Stadt Neuwied nachstehende Arbeiten  
in Form eines digitalen Vergabeverfahrens öffentlich aus: 
 
Umbau der Rostockerstraße - Stadt Neuwied 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter folgen-
dem Link www.neuwied.de unter der Rubrik Wirtschaft-Standort-Entwicklung – Ausschreibungen – Öf-
fentliche Ausschreibungen – abgerufen werden. 
 
Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten Unter-
nehmen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem folgenden Link  
https://www.subreport.de/E85489211 abgerufen werden. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 07.Februar 2026 
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A      

 
Die Stadtverwaltung Neuwied schreibt für die Stadt Neuwied nachstehende Arbeiten  
in Form eines digitalen Vergabeverfahrens öffentlich aus: 
 
Tiefbauarbeiten für die Interims Kindertagestätte der Stadt Neuwied 
 
Der vollständige Bekanntmachungstext (Langtext) kann bei der Stadtverwaltung Neuwied unter folgen-
dem Link www.neuwied.de unter der Rubrik Wirtschaft-Standort-Entwicklung – Ausschreibungen – Öf-
fentliche Ausschreibungen – abgerufen werden. 
 
Die Vergabeunterlagen können auf der Vergabeplattform subreport ELViS von den interessierten Unter-
nehmen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt unter dem folgenden Link 
https://www.subreport.de/E98362327 abgerufen werden. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 06. Februar 2026 
I.V. 
gez. Ralf Seemann 
Beigeordneter 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

Bauleitplanung der Stadt Neuwied; 
 

Genehmigung der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 326 der Stadt Neuwied 

„Photovoltaikanlage im Bereich der Gaskugel“ 
 
 
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord in Koblenz hat mit Bescheid vom 07.01.2026, Az.: 5133-
0001#2025/0004-0380 die vorbezeichnete Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Neuwied ge-
nehmigt.  
 
Die Genehmigung hat folgenden Wortlaut: 
 
Die o.g. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) der Stadt Neuwied wird genehmigt. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennutzungsplanes gem. § 6 Abs. 5 Baugesetz-
buch (BauGB) wirksam. 
 
Jedermann kann die 11. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der Gaskugel, Gemarkung Hed-
desdorf Flur 19 sowie die Begründung einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Der Geltungbereich der Flächennutzungsplanänderung wird in der nachfolgenden Skizze dargestellt: 



Amtsblatt
für öffentliche Bekanntmachungen

7

Ausgabe 06/2026
Erscheinungsdatum: 06.02.26
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Der geänderte Flächennutzungsplan mit Begründung, Umweltbericht und zusammenfassender Erklärung 
nach § 6a Abs. 1 BauGB wird vom Tage der Bekanntmachung an bei der Stadtverwaltung Neuwied, Stadt-
bauamt -Planungsabteilung-, Engerser Landstraße 17, 56564, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt ist auf Verlangen Auskunft zu geben. 
 
Die wirksame Änderung des Flächennutzungsplans ist mit Begründung, Umweltbericht und zusammen-
fassender Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB auf der Homepage der Stadt Neuwied unter: 
https://www.neuwied.de/service/flaechennutzungsplan-aenderungen  einsehbar. 
 
Ebenso ist dieser Flächennutzungsplan gem. §6a Abs. 2 BauGB mit Begründung, Umweltbericht und zu-
sammenfassender Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB über das zentrale Internetportal des Landes Rhein-
land-Pfalz unter www.geoportal.de einzusehen. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, 04.02.2026 
gez. Jan Einig                   
Oberbürgermeister                   
           
           
                       
             

 
 
 

Hinweise: 
 

Gemäß § 215 Abs.2 i.V.m. Abs. 1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 
257) geändert worden ist, wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. 
 
Nach 215 Abs. 1 BauGB sind 
 

• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften 

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und  

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 

dann unbeachtlich, wenn Sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 11. Änderung des 
Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Stadtverwaltung Neuwied, 56562 Neuwied, unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden ist 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

Bauleitplanung der Stadt Neuwied 
Bebauungsplan Nr. 326 der Stadt Neuwied 

„Photovoltaik-Freiflächenanlage im Bereich der Gaskugel“ 
in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 19 (Teilbereich I) 

zugeordnete Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 7 (Teil-
bereich II) und Engers, Flur 3 (Teilbereich III) 

 

Inkraftsetzung 
 

gemäß §10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 
Der Stadtrat der Stadt Neuwied hat am 11.12.2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 326 „Photo-
voltaik-Freiflächenanlage im Bereich der Gaskugel“ in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 19 (Teilbereich I), 
zugeordnete Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 7 (Teilbereich II) und 
Engers, Flur 3 (Teilbereich III, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 
2025 I Nr. 257) geändert worden ist, in Verbindung mit §24 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.12.2024 (GVBl. S. 
473, 475), als Satzung beschlossen. 
In den nachfolgenden Skizzen ist der Bebauungsplan mit den jeweiligen Geltungsbereichen dargestellt: 
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Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 326 „Photovoltaik-Freiflächenan-
lage im Bereich der Gaskugel“ in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 19 (Teilbereich I), zugeordnete Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen in der Gemarkung Heddesdorf, Flur 7 (Teilbereich II) und Engers, Flur 3 
(Teilbereich III), mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
Der Flächennutzungsplan wurde für den Bereich im Wege des Parallelverfahrens geändert. Der Bebau-
ungsplan Nr. 326 „Photovoltaik-Freiflächenanlage im Bereich der Gaskugel“ in der Gemarkung Heddes-
dorf, Flur 19 (Teilbereich I), zugeordnete Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen in der Gemarkung Heddes-
dorf, Flur 7 (Teilbereich II) und Engers, Flur 3 (Teilbereich III), wird mit Begründung und der zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10 a Abs. 1 BauGB vom Tage der Bekanntmachung bei der Stadtverwaltung 
Neuwied, Planungsabteilung, Engerser Landstr. 17, 56564 Neuwied, II. OG, Zi-Nr. 262 während der Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht bereit gehalten. Über den Inhalt ist auf Verlangen Auskunft zu geben. 
Ebenso ist der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der Begründung und der Zusammenfassenden Erklä-
rung gem. §10 a Abs. 2 BauGB zusätzlich im Geoinformationssystem der Stadt Neuwied unter: 
https://gis.neuwied.de/ sowie über das zentrale Internetportal des Landes Rheinland-Pfalz unter 
https://www.geoportal.rlp.de einsehbar. 
 
 
 
Stadtverwaltung Neuwied 
Neuwied, den 04.02.2026   
gez. Jan Einig 
Oberbürgermeister          
 
              
          
      Hinweise: 

 
Gemäß § 215 Abs.2 i.V.m. Abs. 1 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 
257) geändert worden ist, wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. 
 
Nach 215 Abs. 1 BauGB sind 
 

• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften 

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und  

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 

dann unbeachtlich, wenn Sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 10. Änderung des 
Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Stadtverwaltung Neuwied, 56562 Neuwied, unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden ist 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Abs. 4 BauGB über durch den Bebauungsplan 
eintretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschä-
digungsansprüche wird hingewiesen. 
Gemäß §24 Abs. 6 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20.12.2024 (GVBl. S. 473, 475), wird darauf hingewiesen, dass 
Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO oder aufgrund der 
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen gelten. 
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Dies gilt nicht, wenn  
 

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder  

2. vor Ablauf eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung die Aufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Stadtverwaltung Neuwied, 56562 Neuwied, unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach der vorstehenden Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der 
vorgenannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 
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Stadt Neuwied 
Engerser Landstraße 17 
56564 Neuwied 

 
 

Ortsübliche Bekanntmachung  
über die öffentliche Bekanntgabe 

der Bestimmung und Abmarkung von Flurstücksgrenzen 
in der Gemeinde Neuwied 

 

In der Gemarkung Irlich wurden aus Anlass einer Teilungsvermessung Flurstücksgrenzen bestimmt und 
abgemarkt. Betroffen von der Vermessung ist u.a. das Flurstück 13 in der Flur 9.   

Über die Vermessung wurde am 15.01.2026 eine Niederschrift (Grenzniederschrift) angefertigt. 

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche Vermessungswesen (LGVerm) vom 
20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572, BS 219-1), in der jeweils geltenden Fassung, werden den Eigentümerin-
nen, Eigentümern und Erbbauberechtigten der Flurstücke die in der Grenzniederschrift näher bezeichne-
ten Maßnahmen öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der Grenzniederschrift hat folgenden 
Wortlaut: 

„Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze 
dargestellt, festgestellt. 
Die Grenzpunkte werden auf der Grundlage der Entscheidung nach Nummer 1 Buchstabe c, wie in der 
Skizze dargestellt, abgemarkt.“ 

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 09.02.2026 bis 09.03.2026 bei dem Vermessungsbüro Schmidt 
Forkert Partnerschaft mbB, Rennweg 93 in Andernach ausgelegt und kann während der Öffnungszeiten 
(von Mo. bis Fr. von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr) bzw. nach telefonischer Vereinbarung eingesehen werden. 

Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) 
vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 308, BS 2010-3) in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) vom 23. Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102; FNA 201-6), in den jeweils geltenden 
Fassungen, nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gege-
ben. 

Der Inhalt der öffentlichen Bekanntgabe und die Grenzniederschrift können auch im Internet unter 
www.vermessung-forkert.de eingesehen werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die in der Grenzniederschrift enthaltenen Entscheidungen kann innerhalb eines Monats nach der 
öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch kann 
1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 

oder 
2. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurin Dipl.-Ing. Chris-

tina Forkert, Rennweg 93, 56626 Andernach 
erhoben werden. 
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Nähere Informationen zur formgebundenen elektronischen Kommunikation mit der Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieurin Dipl.-Ing. Christina Forkert finden Sie unter https://vermessung-forkert.de/wich-
tige-informationen/elektronische-kommunikation.  

 

gez. Christina Forkert, ÖbVI  
(öffentliche Vermessungsstelle) 

Vermessungsbüro Schmidt Forkert Partnerschaft mbB 
Rennweg 93, 56626 Andernach 

Tel.: 02632/92720  E-Mail:  info@schmidt-oebvi.com 
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